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Wjesbgdmer Tsgblstt .

Gegründet 1852 .

Expedition : Langgasse Ro . 27 .

Ä » 2 Donnerstag den 8 . Februar 1877 .

Versteigerung . §

Heute Donnerstag de « » . F - bruar , Bormittags
um 10 Uhr « « fangend , werde « In dem Hause
kleine Echwalbach - rstratze 4 wegen Wohnungs -

BerSndernng verschiede « - Gegenstände versteigert ,
als r 1 Kommode , 1 Sopha , 1 Lafelelavier , Bilder ,
verschiedene Hausgeräthe , ei » Obststand ( mit Tuch )

zum B - rschli - tze « , eine große Steigleiter , eine

große Parthie « och brauchbarer Borde und Brenn -

h - lr » FF Martini , Aucfionator .

Große Handschuh - Auction
in der „ Teutonia "

, Marktstraße 6 ,

NT ä tont prlx .

Freitag den 9 . und Samstag den 10 . Februar ,

jedesmal Vormittags 1/a10 Uhr und Nachmittags
2 Uhr anfangend , werden eine große Parthie
Handschuhe versteigert , als :

® lac6 », Waschleder - , feine Militär - , Zwirn - ,
halbseidene und Bouxki « - Ha « dschuhe .

Gleichzeitig werden eine große Parthie sehr
hübscher Lederwaare « , als : Große Albums ,

Mappen aller Art und Damentaschen , mit aus¬

geboten und mache besonders Wiederverkäufer
hierauf aufmerksam .

223 H « Martini , Auktionator .

Heute
' M ®

^ mittags 9T/2 Ahr und Nachmittags 2 Ahr :

Versteigerung
von

|T Möbel , Betten , « aus - 86

Küchengeräthe « TBg

friedrich » lras » e 6 .

Ferd . Maller ,

N
_______________________

Auktionator .
__________

W
*

Heute
' M ®

Nachmittags L Uhr : Fortsetzung der

Au - u . Brennholz - Versteigerung
- es Herrn Hof - Kupferschmied Meyer ,

Häfnergaffe .

Marac 4 * Äeitiemer ,

si Auktionatoren .

Zimmer - Werkzeug - Versteigerung -

Nächsten Freitag den 9 . Februar , Vormittags
h Uhr « »»fangend , werden im Auetionslokal

Medrichstratz - 6 : Flaschenzüge , Hebgeschirr - ,

Hobelbänke , Hobel « , Zwinge « , « « echte , Trum -

lifltn , Spaltsäge « , 1 Blechofe « , Feile « re . gege «

«dich baare Zahlung öffentlich versteigert .

38i Der Auktionator : Müller .

Pitt * Schreiiwt * !
B-i der Werkzeug - Versteigerung am Freitag werden

36 Gesimse mit gestochenen Aufsätzen
für Kleiderschränke , Secretäre rc . mitversteigert .

Der Auetio « « tor .
381 F . Müller .

________

Geschäfts - Verlegung .

hiermit die ergebene Anzeige , daß fich mein Möbel - Geschäft
ton jetzt an Nerostratze 16 befindet ; zugleich mache ich aufmerk .

!m , daß ich jetzt wieder gut erhaltene Möbel aller Art ankaufen
dnde . Wllh . Sehwenck . 7483

Carl Eichmann ,

Porzellan - Ofen - Geschäft ,

Wiesbaden .

LAGER

in

Porzeltan - Oefm

jeder Art

i «

sehr billigen Preisen .

Hellmundstraße 5 .

Umsetzen

unb

Reparatur - «

pünktlichst

unb

billigst .

All « Sorten Stroh , H - « , Hafer rc . fortwährend zu den

billigsten TageSprrisen zu verkaufen bei
~

7556 R . Nassauer , Saalgaste 2 .
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Wiesbadener Tagblatt .

Landhäuser

Mm Bkdinuunaen zu verkaufen . Md . Parterre hdelbfi . j
*

ii mn

46 ^ 4 N rot«LtAHissiing , Dambachthal l
»

Ein « eines , einspänniges Ehaisengeschtrr ptdi Vtichci
würdig zu verkaufen Fanlbru « uenstratze 1 , TO! Men ?

^ -ne Vogelhecke , vertch . ^ afi --e dilltgst Faulorunnenftr . L 7ffl

Bettstelle , gg1

Sitjtnt !

Em gek-rauchker Arnbos zu verkaufen . Mb . sxyed .

HochMie 15 .

Sine x

mit « roßen und kleinen Gürten zu verkaufen . Näheres bei f h.
Falker . Wilbelmllraße 40 .

'

Ew MU ervauirs , - enmvles Kau » Ist M !Ug zu veil !
Näheres @r6ebttinti .

tS ’n ni ch gut erhaltener Klstgel tst billig zu verkaufen i«»
straße 46 im 2 . Stock . 7411

Wegen UmzuoS billig zu verkaufen : Em emthüriger Kle «
schrank , 1 Svpha , Tische , Stühle , Bilder und sonstige @®
ftä - de . Mb . Elisabethenstraße 17 .

"
M

.
<̂ in zweiihürige : Klelverschrank , ein tküchenschrank «

eine Bet stelle zu verkaufen Schwalbrcherstraße 1 . M

Emser Pastillen
,

aus den festen Bestandtheilen der Emser Quellen unter
Leitung der Administration der König Wilhelms Fel¬
senquellen bereitet , seit Jahren gegen Hals - und Brust

"

leiden bewährt , in plembirten Schachteln mit Control ]-
streifen vorräthig in Wiesbaden bei Apotheker
Chr . BTpnss und Hofapotheker <J . Schellen berg .

W » Das Landhaus Krarrkfurterstratze 9 ist̂ Z
günstigen Bedingungen zu verkaufen oder zu vermiefhen . Aur2
eriäcüt Herr Rechtsanwalt I » i Mer « , Adelba -hitraße 18a

Wiener Haarzopf - & ChignonfabriK ,
tioldgasse 21 ( Mfnckerhöhle ) ,

Notizen .
Heut « Donnerftaz den 8 . Februar , Bormittc -A 9 * 2 Uhr -

Versteigerung guterhaltener Mobilien , Haus - und Küch .ngeräthe rc ., in dem
Auctionslokaie Friedrichstraße 6 . ( -S . heut Bi .)

Vormittags 10 Uhr -
Hol,Versteigerung in dem Frauensteiner Gemeindewald Distrikt Ronnenrech .

( S . Tgbl . 30 )
Nachmittags 2 Uhr -

Fortsetzung der Versteigerung von «><m - und Brennholz , an dein Hause des
Herrn Kupferschmied Meyer , HSfnergaffe 10 . (S . heut . Bl .)___________

<6üü masfio eiserne Toptrpresse m >1 Schraube zu Verla» 68 gt
Näheres in der vxpedilion d . Bl . TOStfllh .

'

Akäfige in allen Giüzen , iowie sehr praktische Hecke » emps
Jniins Prätorins , Simenbandluna , Ki - chgosse 16 .

‘

Ein neues Feverkarrnareu -u veck . Hochnane 28 .

Em elegsntek , vrauneS , Ojitzr -gS Pfero , zum Ein - und > __ ____
spännigfahren , sowie zum Steiftn , ist billig zu verkaufen te /

"
i

strafte 50 . ifata bei

Ardeiterhütte , fall neu . billig za ve,k . Bletchstr . 20 . W S
------ --------------------------------- - ------------------------ -1 M « n,i

Frauen - und Kinderikleider werden gut und billig w 6m 3J1

fertigt ; auch das Umändern und Reparire « derselben w- Eliin ode
bellens besorgt Fravkenstkaße 9 . 2 Siieam rechts . 73< Ware .

Eine grofje Zinkbavrbütte ist btiitu zu oeilaa £
Msche z,
3450

z« u!

___________________________________________________ ___ ___ 731iilohn
Dar Landhaus Dotzheimerstratze 44 ist unterU Bertha

Helenenstratze 12 , ymieryous , 2 Stiegen hoch , sind Hayl ÄJ .
Hahnen , gute Schläger , sowie Weibchen zu haben . i tM *

hlatbe
N - Kap

empfiehlt ihr grSKieS Lager in Zöpfe « , Chignons , Locken ,
Bärten und Perrücke « . Dieselben werden auch auf Masken
bälle verliehen . Zöpfe von ausgefallenen Haaren werden ä 1 M „ .
sowie alle sonstigen Haararbeite « , w e Haaruhrketten , Ringe , s
Bouquets rc . , in kürzester Zeit und zu den billigsten Preisen an -
gefertigt . Auch werden Damen , welche Bälle besuche « , schön
und billig fr stet . 7677

Verschiedene gebrauchte Möbel , auch eine seine Stands - »
aus der Hand zu verkaufen Nerostraße 27 . 3i? $ -

Zimmerfpäne sind zu baden WaaomNraste 31 , vid . W - ?---
-- -- ----- ------ ------------ ----- -------------- » « «W Qj

Alle Räharbeite « ( Kleiber und Weitzzmg ) werden nrt iti Reifen
ohne Maschine ang - fertigt Hochstätte 4 , Dachlogis ; daselbst sch <j Ligen

'

Mädchen noch Beschüitiyuna im Ausbeffern in » . außer dem hch W

Sargmagasin Dambachthal 2.1ml

74J| »in Ml
6in M

W
Sine g
Vesucht

3üktzsiraf!'
NdLe
6in M

SQT - ;us Jföujtoen ächler Spitze « , sowie MV
feiner Gardinen und aller Arten feiner Wäsche wird stets u®
billiger Berechnung übernommen Bleichstraße 20 , Varterre . 7K Uheres

"

I
Zu verkaufen

find zwei ganz neue Herren - Masksn - Anzüge billig . 8
Näheres in der Expedition d . Bl . 7682 g

^ BWWMWW » W» > WWUnl » UWMWGWWMSRWM »WW « 8MM » Wl̂ WE ^ -L.

MT In f « q -enter Lage wird ein - Wirtdschnft zu miethen
resp . zu kaufen g - socht . Gef . Offerten unter A . S 12 b - li - K- man
in der Exped . d . Bl . abzugeben .

Mettlacher Mosaikplatten ,

glatte Thonplatten , Cementplatten ,

giasirte Wandbekleidungsplättchen ,
ferner

für Einfahrten , Lichthöfe . Trottoirs etc .

gerippte Trottoir - und Pflastersteine
in grösster Auswahl

bei Ludw . Usinger , Elisabethem .trasse 8 . 7531

In Frankfurt a . M .

ist ein rentables , stattliches Haus , Milte der Siad !, mit flotter
Bier - L Weinwirthschaft nebst <Jaf6 chantant unter
sehr günstigen Bedingungen mit 12,000 Mark Anzahlung zu ver¬
kaufen durch das Jmmobiliengeschäft von
21 ( H . 6428 . ) Ml . Hermann , Zeil 3s .

Ruhrkohlen ,
sehr stückreich , find zu 18 Mk . 50 Pfg . per Fuhre vo «
80 Centuer franca Haus Wiesbaden (nach Wunsch
über die Stadtwaage ) zu beziehen .

Ferner empfehle mein Lager bestes , trockenes Bucheu -
Scheitholz , in beliebigen Größen geschnitten und gehackt , sowie
prima gewaschene , steinfreie Nutzkohlen zu den
billigsten Tagespreisen .

Bestellungen und Zahlungen nimmt Herr W . Biekel , Lang '
gaffe 10 , entgegen .

Biebrich , den 4 . November 1876 .
7652

_____________________________
Jos . Clonth .

Innigste Hillel
Da ich Endesunterschriebener schon über 8 Jahre durch Brust -

und Luogenleiden ganz erwerbsunfähig bin , meine Frau auch leidend
ist und von feinet Gemeinde unterstützt werde , bin ich gedrungen ,
mich an edle Mentchenberzen zu wenden , um eine Unterstützung zu
erbitten . A . Ickstadt . Dochlläite 28 , 1 St hoch . 7213
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Wegzugs halber preiswü -.dig zu verkaufen . Näh . Exped .
mberg .

7637
res bei kh, .

Kaffeeklappe
Wiesbadens wohnen . Nüh . Exped . 7676

6it hecht ja gor nicht Bertha . Jyr ’Jtamc fangt Uveryoupt
D mit einem weich -n B on . 7663

Zq war Derjenige auch nicht .chttzal 2.

er dem

1 . April . Näheres RöDerstroße 35 im Hinterhaus . 4484ijiinbtn? 7660
litt pttii
je 1 . 7M

M Mir war er Nicht ,
» ö

Räthsel .

( Frei nach Shakespeare . )
Wie heißt der aite Liberale ,
Der gut verwrrthet Grund und Haus ,
Doch ouS der Hütt

' im Nerothale
Den armen Bleicher treibt hinaus ?

len unter
alma Fel -

>e 9 ist m
M . aiuifii
’-t 13a . 7j

ziigegungener Bervach ' igU ! gen hutver fetze ich eirie namhafte
ilohnung aus , wer mir Denjenigen angibt , welcher gestern
rtha inserirt hat .

Villa - Verkauf .
»

Eine sehr solid gebaute , schöne Villa Wit

Gesucht auf gleich
ein Mädchen , welches sich allen Hausarbeiten unlerzieht . Näheres
in der Exprd . d . Bl . 7664

Eine perfekte HerrfchaftSköchi « sucht sofort Stelle ;
auch nimmt dichlbe AuShilfestelle a « . Näheres durch
Fron Sch ug , Grabeustratze 14 . 7667

Gesucht 1 seines Zimmermädchen , 2 deutsche Bonnen , 1 fran¬
zösische Bonne , 1 feines Hausmädchen , Mädchen , welche kochen
können , Hot . lzimmermädchen , Hausmädchen werden gesucht durch
Frau Birch , Bahnhofstraße 10a . 4302

Eine feine , bürgerliche Köchin mit guten Zeugniffen , welche auch
gut bügeln kann und alle Hausarbeit übernimmt , sucht sofort T '. elle
als Mädchen allein durch Frau Birch , Bahnhofstraße 10a . 4211

Mehrere HauS > und .Zimmermädchen suchen Stellen , sowie Mäd¬
chen , welche kochen können , als Mädchen allein , bürgerliche Mädchen
erh . Stellen d . d . Stellennachweifebureau v . ti . Selb , Nerostr . 34 .

Ein anständiges Mädchen , welches gut bürgerlich kochen kann ,
sucht eine gute Stelle . Näheres Feldstraße 17 . 7674

Gesucht zum 1 . März ein braves Mädchen vom Lande , welche »

Küchen - und Hausarbeit versteht , sür Fremde , die in der Nähe

ist uniet
ielbst .

zu vnläch
721

!C63
_________________________________________

K .

Welches blinde Huhn hat denn überhaupt das fette Horn

II «in eichen >m Nähen , Bügeln und Servirru be -
11 <1118111IIUVIIlII ) wandert , sucht baldigst Stelle durch

Ritter , Webergasse 13 . 338

flücnnlii Erzieherin , angehende Jungfer , Koffeeköchi » ,
Vf t ‘

ölll/11 L feine Herrschastsköchin , bürgerl . Köchin rc .
durch Bitter , Webergasse 13 . 338

iiküchenmLdchen gefucht durch Bitter , Webergafse 13 .
Ein Mädchen , welches hier noch nicht gedient hat , sucht eine

Stelle , am liebsten als Zimmermädchen auf den 1 . März oder

nd Bruat -

.notheki großem Garte « , am Curpark gelegen , ist

.— -— - . 8 ? Aujnst vom Maskenball .

- $16 anständiger Menfch , fowie als «» ueautet wird man mich
rden mit ti itjttiftn , daß ich allen gemeine « Witzm gegenüber mit Still
elbst sucht« Pagen verachte .

enftr . l . 7S!!

fen Ems «
M .

Und er war es - och ! i

7650

Gläck - auf «

ed .
Dem Herrn C ’. B . eh , Romcrberg , die herzlichsten Giüch

O Jemine ! O Jemine !
Ein scheinbar Todter liegt im Schnee ,
Ein Korn war das niemals nicht ,
Sonst hält

' ein Hu
'
m es aufaepicht !

65 gratuliri die ganze Gesellschaft unserem VereinSmiiglied
. . .. Wilh . Malsy zu seinem heutigen Geburtstage recht herzlich

MM » er Vorstand .

aufen W Diejenige Perfon , welche am Dienstag Aocnv auf dem Amphi -

V Heaterden Schirm mitgenommen hat , ist erkannt worden und

y,,
' -« »ad ersucht , denselben bei dem Portier daselbst abzugeben , andi -rn -

Anzeige davon gemocht wird . 7659
chraml f — ----------- “ — -----------------

16 . B

28 .____
716

aufen Sw
7411

t ttteir «
nstige G-p

_ __
M

>- und

I« üeitan « m Herrn C . B . . eh , iitomeibtig , die herzlichsten GlUu -

75!f Asche zum heutigen Geburtstage .

c « cmW
^ O

-_______ Ungenannt , doch Wohlbekannt .
' tim Mädchen sucht für 14 Lagen Ausdülfnelle . R . Hnschgracen l .

Kn Mädchen sucht Monaistelle . Mh . Wellntzstr . 19 , Fronisp . 7642
Sine geübte Büglerin sucht Beschäftigung . Näh . Exped . 7657

. Gesucht sogleich eine perfekte Maschinen - Räheri « große
MSiiraße 8 . 7656

___
K

zu verlach
7583

Mdchen werden gefuchr durch Fr . Meyer Wwe . , Querprave 2 .
Kn Mädchen , welches Liebe zu Kindern hat , sucht sogleich Sülle .

AhereS Moritzstraße 6 bei I . Leber . 7654
An Mädchen sucht auf den 1 . März eine Stelle als Mädchen

Mn oder in die Küche zum Kochen . Näheres Adelhaidstraße 5 ,
Nette . 7644

wie weN

stets W
rrr . 75jj

billig ach
rselben rö

736

Standlihi5 Jhe Perfekte Köchin sucht bei einer feinen Herrschaft eine
Aelle. Näheres Expedition . 7638

1 zum 1 . oder 15 . März ein solides, !

< • El ■ reinliches Mädchen , das ßi -t j
. bürgerlich kochen kann und die \
WuSarbeit versteht , zum Alleindienen . Gute Atteste erforderlich , l
W « apellenstraße 33 . 7662 i

Ein veryeiratheter , zuveriäjfiger , kinderloser Mann , welcher
8 Jahre beim Militär gedient und gute Zeugnisse aufzuweisen hat ,
sucht Stelle als Verwalter , Aussetzer oder Portier oder in sonstiger
Brauchs Näheres Kirchgoffe 12 , 1 Stiege links . 8845

3 — 4o <>O Mark weive » zu ictptii gelacht . Nah . Exped . 7653

Aoelhaidstraße 4 ( Südseite ) ist die Parterre - Wohnung von
5 Zimm rn und Zubehör mit Gartenbenutzung auf 1 . April

zu vermiethen . Näheres daselbst . 7669

Adolphsallee 6 ist eine Dachwohnung an ruhige Leute zu ver¬

miethen . 7684

Adlerstraße 81 ist ein Zimmer mit Zubehör zu verm . 8983

Ablerstraße 45 ist eine Wohnung von 2 Zimmern und Küche

aus 1 . April zu v -rmiechen . 7662

Bleichstraße 1 ist ein mödl . Parterre - Zimmer zu verm . 7681

Dotzheimerstraße 41 ist die Frontspitze von 3 Zimmern nebst

Zubehör auf 1 . April zu vermiethen . 7683

Herrngartenstraße 15 ist im 3 . Stock ein Logis von 6 Zim¬
mern , Küche nebst Zubehör zu vermiethen . 7643

Louis en st raße 16 ist im 3 . Siock ein Logis von 3 Zimmern ,
Cabinet , Küche nebst Zubehör auf 1 . AprU zu vermiethen . 4588

Rüderallee 12 ist eine freundliche Wohnung mit allem Zubehör

auf 1 . April zu v rmiethen . Rah . 1 Stiege hoch links - 6346

SchwalbacherstraßelS , BH ., 2 kl. , möbl . Zimmer zu verm . 7661

Schwalbacherstraße 51 ist ein große - Zimmer zu verm . 7686

Walramstraße 9 ist ein Dachlogis auf 1 . April zu verm . 7665

Weiltzraße 2 ( Rüderalle ) , eine Stiege hoch , ist eine Wohnung

von 3 Zimmern und Zuvehör zu vermieth, » . Nüh . Part . 6580

Ein mübkirles Parterre -Zimmer ist zu vermiethen Friedrichstraße 8 ,

Parterre rechts . 7666

Nahe den Curanlagen find 2 elegante , unmöblirte Zimmer , Küche rc .

zum L Mai zu vermiethen . MH . Exped . 7683

Marktstraße 8
nunq auf sogleich zu vermiethen . 7615

Eine Werkpätte ist josort zu vecmielyen Bleichstraße 13 . 7273



. _______
Wiesbadener ragblait .

Wir bringen hiermit dem geehrten Publikum , sowie unseren werthen Kunden
daß wir von jetzt an Strohhüte zum Wasche « , Färbe « und Fa ^ onniren annehm «
Die « enesien Modelle liegen zur Ansicht . jPelitjetm fr et ' es

7670  Strohhutfabrik , Taunusstraße 9 .

Statt jeder besonderen Anzeige .

Allen Verwandten , Freunden und Bekannten die traurige Mittheiluna , daß unsere
liebe Schwester , Schwägerin und Tante ,

Karelin © Köpp ,

nach nur fünftägigem Krankenlager an einer Lungenentzündung uns durch den Tod
entrissen wurde .

Biebrich , den 6 . Februar 1877 . Dm DTamen her ( jinterßfieöenen :

7635 Rudolph Köpp .

Hanksagwng .

Von Frau Regierungspräsident v . Wurmb , Frau Geheime
Regierungsrath Hilf und Frau Canzleirath Flindt dahier
aus dem Ergebniffe der am 2 . d . Mts . veranstalteten mufikalisch -
dramatischen Abend - Unterhaltung Einhundert Mark für dar
Versorgungshaus für alte Leute empfangen zu haben , wird hierdurch
unter verbindlichstem Danke bescheinigt .

Wiesbaden , den 4 . Februar 1877 .
243

______________
Der Verwaltnngsrath .

Eintrittskarte « für den am Samstag de « 1 « .
Februar im Curhaufe stattstude « de « Masken¬
ball find für unsere Mitglieder bei Herr « Georg
Hofmann , Langgaffe 14 , zu habe « .

Der Vorstand
84 des Wiesbadener Männer - Gesangvereins .

Meine

Conditorei
verbunden mit Cafö

habe nach 7687

^ ctMlergtlals 1

verlegt und empfehle nebst Caf6 , Thee ,
Chocolade auch rothe und weisse
Weine , Flaschenbier etc .

Gottlieb , Conditor .

MU
- Tinten ,

-
W ,

Schwarze Schreib - und Copirtinte , prachtvollste Salon -, Aleppo -,
Tannin -, Carmin - , blaue und andere Tinten aus der Fabrik von
H . von Gimborn in Emmerich sind stets auf Lager in
allen Buch - und Schreibmaterialien -Handlungen . 149

Wein - Anction •

Nächsten Samstag de « 10 . Februar Vormittag
0/ -> Uhr werde «

IO Fässer Walporzheimer Wein ,
1OO Flaschen do . do .

17 Fässer Ahrbleichart ,
1OO Flaschen bo .

AM 187Ler , slaschenreif ,
"
Hy

im A « eti - « slokal - Friedrichstraße 6 gegen gleij
baare Zahlung versteigert .

381

Der Auetionator

F . Müller .

Zur Nachricht !
Bei der am Samstag stattfindenden

Wein - Versteiaeruna
komme « « och

°

1OO Flaschen Champagner uvd
60 „ diverse Ligueure

1UM F . Müller ,
381

____________________ Auetionator .

Weihe Gardinen
uc

in großer Auswahl
empfiehlt

Gustav Schupp ,
Hoffmann s Privathotel , Taunusstratze 39,

7631 Filiale von David Bonn in Frankfurt o . M ,

iun8et ® uffer der seinen Cursus in der UniverD
vA - lll beendigt hat , gibt Stunde « in d«

 rnsfifchen Sprache . Adressen abzuqeben k
Hdtel Dasch , Zimmer 11 .

8
W
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»« mittag !

Bein ,

do .

w « glei -

a t o r .

» ng

uu -

mre

Ter ,
>r .

n

ratze 39,

a . M . .

UniverD
Ctt in »

|uge6en \

unsere

i Tod

annehme»
•

e * 9

aße 19 .

Curhaus zu Wiesbaden .

w
Dritter und letzter

sg & X grosser Maskenball
S *n ^ en

® "
w \ \ « Sälen des Curhauses

F ff am
/ Samstag den IO . Februar

unter Mitwirkung

/ 3̂ des flöht Cur - Oecheflers
unter Leitung

Ides Capelim eisters Herrn Louis Lttstner ,
und der

Capelle des 80 . Inf . - Aegls .
■*<r unter Leitung

-z A des Capellmeistere Herrn F . W . Münch .
— Ball -Dirigent : Herr O . Dornewass .

Während der Pause werden durch ein

Roulette
sechs grosse werthvolle und verschiedene kleinere Preise

ausgespielt .

Toupie HioUandai .se und Tivoli

Die Spielregeln werden an die Theilnehmer vertheilt und sind
ausserdem in den Spielzimmern angeschlagen . Der etwaige Ertrag
aus dem Roulette etc . wird zu wohlthätlgen Zwecken verwendet .

Der Ball beginnt um 8 Uhr , die Säle werden um 7 Uhr ge¬
öffnet ; sie stehen sämmtlich — mit Ausnahme der Lesezimmer —

für diesen Abend zur Verfügung der Ballgäste .

Preis der Eintrittskarte : 4 Mark für die Person . Pur die
Gallerie werden , soweit Raum vorhanden , Karten zu 2 Mark ausge¬
geben , welche indess zum Eintritt in die Säle und zur Verloosung
nicht berechtigen .

SMF
* Alle sonstigen Karten aum Besuche des Curhauses haben «um Balle

keine Gültigkeit
' m Eintrittskarten sind auf der städtischen Cur -

kasse im Curhause , sowie an der Abendkasse zu haben .

Der Eintritt ist nur im Masken - oder Ball -Anzuge — letzterer
mit carnevalistischem Abzeichen — gestattet .

__________________
Städtische Cur -Direction : F . Hey ’l .

Kriegerverein Germania .

Diejenigen unserer Mitglieder , welche den Maskenball im

Curhaüse Eamstaz den 10 . c . besuchen wollen , belieben sich zur

Empfangnahme von Karten »u ermäßigten Preisen bei unserem

Präsidenten , Herrn Emil Rumpf , Webergasse 38 , anzumelden .

135
__________________

Der Vorstand .

Lokal - Gewerbeverein .

Samstag de « 10 . Februar Abends prSeis Ufa :

Vortrag des Herrn J» r . Lehr über » Bau und Thätig -

kett des Nervensystems "
, erläutert durch Experimente , im

Saale deS „ Bayrischen HofeS
"

, wozu die Mitglieder und Freunde

bei Vereins eingeladen werden . Der Eintritt ist frei .
217 Der Vorstand .

Anzeige .

Ich habe am Heutigen neben meinem Stellen - Nachweise - Bureau

in dem Hause Querstraße 2 einen Butter - unb Eler -

Handel eröffnet und empfehle mich mit stet » frischer , direkt vom

Lande bezogener Waare . Achtungsvoll
7678

__________
Katharina Meyer Wwe .

*/« Theaterplatz , 1 . Nanggallerie rechts No . 10 ,

für den Rest des WinterabonnementS serienweise gbzugeben . Jlaq .

in der Exped . d . Bl . IGao

Ein großer Küchenschrank mit GlaSaufsatz nebst einer An¬

richte mit Schüffelbrett zu verkaufen Metzgergasfe 26 . 763 - ,

lin Ausverkauf
befinden sich noch 60

drei Ellen breite

Reltlücher - Leinen
,

sowie

eine grosse Anzahl

Bielefelder

Leinen - Resten
in Längen von 8 bis 16 Meter ,

welche - billig = I
abgegeben werden .

Olf
,

zur Krone .

Sprudel .

»E Gelegentlich unserer grotze « » carneva -

listischen Damensitzung " (Fastnacht -

Dienstag den 13 . a . c ) im Curhause ver »

Utz | arifialien wir , wie alljährlich , eine Tombola

MA rum Beste « der Armen . — Der Vor .

JO , stand wird zu diesem Zwecke aus der Gesell «

schaftS - Casse für die Anschaffung von

11 werthvollen Preisen besorgt sein .

Außerdem aber ersuchen wir die verehr »

lichen Einwohner der hiesigen Stadt und

insbesondere unsere sechshundert Sprut .

ler , uns bestens und womöglich recht bald mit Liebesgaben

hierzu unterstütz -n zu wollen , damit wir zeitig einen Ueberblick

über das zu treffende Arrangement erhalten . Den Dank werden

die verehrlichcn Geberinnen und Geber gewiß darin

finden , wenn die Summe , welche wir den Armen zu¬

weisen können , eine recht große sein wird .
Hochachtungsvoll

Im Namen des Comitcks :

Die Verloosungs - dommlNeion .

Zur Aufnahme von Liebesgaben sind bereit :

S . Hess , alte Colonnade und Wilhelmstraße 12 .

351

B . Jacob , Dambachthal 11a .
E . Usinger , Elisabethenstraße 8 .

Ad . Abler , Taunurstraße 27 .

August Engel , Taunusstraße 2 .

F . Bornträger , Kcanzplatz 1 .

C . Spitz , Langgaffe 37a .
W . Biekel , Langgaffe 10 .
G . Bücher ^ r . , Wilhelmstraße 18 .

ES - der « old - u « d Metzgergasse .

Heute Früh « treffen wieder ein in EiS verpackt : Schellfische und

Cnbliau ( lebend frisch ) ft .
SO F . C . Hench , Hoflieserant .

(Sin ASer im „ ftömgstudl
"

, 23 MH . 54 Sch . , mit 5 Odpbäumen ,

zu verpachten . Näh . bei Frau Zahn , Oberwebergasse 45 . 7641



Wiesbadener Lagblatt .

empfiehlt
7444

ist , Sonntags und aw

( in Säcken ä 50 und 100 Kilo ) ,

Tafelsalz

Adolph Schramm

Rheinstraße 7 .

Salz - Niederlage
en gros .

.Kochsalz «& Viehsalz

Der plan Oes Lujchauerraums im JCöniaf . ! £ s .n,v ' ‘ l - ■ « 6 . g ^ ., s « r « ugust , ® . brt
WC - - I - . K » k Hnnrich Buß , alt 6 M . 13 T . — 8m 5 . Febr ., Josef , S des

Scksuer . alt 2 I . 6 M . 31 T .
1 T/ 66 W ^ netlWecker dahier 6 ? oo

k Ä° JPJ8 *
. föuPî ' U den sämmilichen hiesigen Buchhandlungen

,»nd bei Tb ^aterwachtmeistev Lenz im Thmtergebüude .

Für den brustkranken Mann sind bei der Expedition d Bl einoe,, «» ^
Don « . Z . 1 M ., P . R . Mitt « « 1 M ., welches dankend beschei

'
niot

^
wsid

^ ’

Heute Donnerstag den 8 . Februar
MSbchen -Zeichnenschulr . BormittagS von 10 — 12 Uhr :

'
Unterrübt

»u Mi -rdaSen . Nachmittag « 4 und Nbends 8 Uhr : Concert .AUgemenur V° rsch « ß. und Lpari . affen - Verein , « bends 8 Uhr - Gitzun -un Hause « trchgaffe 22a , 1 Stiege hoch .
’ 8

Gewerbliche Abendschule . Abend « von 8 — 10 Uhr : Unterricht
Wachen -Zeichnenschule , « bends von 8 - 10 Uhr : Unterricht
« VN -Nereln . Abends 81/ » Uhr : Kürturnen ; 9 Uhr : Gesanavrobe
> dn

« ü^ eUamtine8, » etlM « n -Pw *
n8 ‘

, ;
(8A ° usS ' h° benem Abonnement .»

SK
® e

«
" 0 nt- bi ° chmaliges « uftretcn des « iolin -VirtuosenHerrn Pablo de Garasate . Concert . Hierauf : inet mut

6 >A Uhr .
f f” in 1 8,1 ” • WtlhUmt - Anfang

Jit Bibliothek des Vereins für Nolksbildung ist zur uneutgeldlichen Benukuna
8eojjnet Samstag Nachmittags von 8 bis 7und Sonntag

SÄSÄS 2IS? b™ - » " » - fiSS
S » Ä | ? Ä MSÄÄ1 * !

Tages - Kalender .

SalM«li9,nf1SV " a’" t ’ ^ binstroße 9 , geöffnet von 7 Uhr Morgen ,

* *
« s . wsn öu * " * w •"

ÄK & S ” ÄS . Ä “ B» ° » S . mUMg , 11 - 1 « rt
^ '

vou
"
ö — 6

^
Ähr

" ' ® eäffnrt dt »nt « g , Mittwoch und Freitag Nachmittag ,

Eiltvageu .
8B8Nack^ itt ° a^ « v ^ „9,xÄNachmsttags 6 Uhr nach Schmalbach (Diez ),

zämEis * i & Ä ’ Äg ©

ÄÄÄ ’ ÄSM ' S ' ft
S S S S S S K s K s ? L

'
S S

8666 8808 8861 8961 4058 4121 4197 4250 4420 4500 4771 4PO2 48654884 4923 4932 4946 4968 4975 5055 6072 5084 5234 6425 5532 5686

66E6 S8 6842 U M M « ^410 6428 6451 6480 g S

?S ! ” 1 27 (16 « 716 6097 S1S1 6302 36 » S 3001 S
4911 4944 4949 5341 6277 6449 6977 7028 7199 7222 7248 7316 75157697 7895 7944 8103 8444 8516 8525 8638 8925 9141 9264 9691 980210041 10468 10488 10686 10782 10991 11174 11858 11654 11747 .

* **

Meteorologische Beobachtungen der Aktion Wiesbaden .

Z « verkaufen
~ $ r . 1b . - » « 6ms , « « frag

Nheinstratzc ist ein elegant eingerlchttleS vreipöckigeS Woh « -
» <* “ » unter günstigen Bedingungen zu verlaufen . Näheres in
der Expedition d . Bl . 6371

® in r ' nt “ bUö Landhaus mit großem Garten ist für den
billigen Preis von 16,000 fl . zu verlaufen . Näheres bei Carl
G l a u b i tz , Marktstraste 32 . 4gg6

Kanarienvögel m oertaufen Mauritiusplatz 3 , tztv . 5970
« m elezamer MaSkenanzug , jpumfchcr Tänzer , ist zu ver -

kaufen . Näheres Expedition .              6516
® fle Näh - , Strick - Stick - , und Häkelarbeiten werden

gut und pünktlich besorgt Ble -chstraste 18 7119

Auszug aus den Civilfiandsregifter « der
Stadt Wiesbaden .

6 . Februar .
Geboren : Nm 3. Febr ., dem Bildhauer Christian Weber e. S -

Am 4 . Febr ., dem Wirth Philipp Kreß e. S . - Am 2 . Febr ., dem Fuhr -
mann Adam Faust «. T . — Nm 4 . Febr . , dem Hausknecht Andreas Fischbach
Dis ^

' '
e

d ^ l.' pp - - « m 4 . Febr ., dem Herrnschneidergehilfen Philipp
sw 3 e 6 o t e n : Der Hauderer Christian August Wink von Seitzenhahn ,A . Wehen , wohnh . dahier , und Elisabeth Philippiae Rühl von hier , wohnh .

94 T 9Ims»
4 '

k
der Installateur Wilhelm Knecht , alt24 I . 10 M . 16 T . Am 6 . Febr ., Julie , T . deS Herrnschneiders Georg

Mein
---------------- — -----

An -
,

Vor - & Rückkauf - Geschäft
in eßen Werthgkgenßänden befindet sich Nero « ratze 11 , 1 St .
1±1Z ______ __________ F . Weimer .

ÄTltiifMnit .littiTi uno Kunstgegenstände wcroen
zu den höchsten Preisen ongekauft .

114 IM. Hess , Sgl . Hoflieferant , alte Colonnade 44 .
ttemtfUtörr werde « repartrt und chemisch ge »

reiutgt , sowie Hosen , welch « dM d das Tragen zu kurz geworden , I
mit der Maschine nach Maß gestreckt .
122 __________ __

W . Hnek . Hümeroafle 9 .

Msenbah « . Fahrplan vom 15 . October 1876 ab .
Abfahrt : 6,f - 8 . 10 . - 9 . 18 .1 - 11 10t — 2 24t

w
"
» SS .

<* " 6 - ’ ■ - 6 . » ! - W
Ankunft : 7 . 68 . — 9 . 18 .» — 11 . B4 .f — 1. 01t — 8 08 » — r rr / nnn

äSomj ) . — 6 . 07 .f — 6 . 26 (von Mainz ) . — 7 . 06 .f — 8 . S2 .t — 10 . 25 .
Rheinbahn . Abfahrt : 7 . 40 . — 8 . 68 .* — 11 22 — 2 68 4 558 . 20 (nach Rüdeshetm ) .

81681 156 ,

^ kunft : 8 . 28 (von Rüdesheim ) . - 11 . 22 .  8 . 86 .  6188
* Schnellzüge . — t Verbindung nach und von Soden .

^ l - auksurter Pferdemarkt
jjuf

'w « fniedrige Nummer ) ä 3 Mark bei
1222 W . Speth . Langgasse 27 .

MAV « n - , Ber - und Rückkaufs - Geschäft
befindet fich Metzgergasse 20 , 1 Treppe hoch .

-
MU

22 _______ _ _______________ Hin fz heim .

1877 . 6 . Februar .
6 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Nachm .
10 Uhr
Abends .

Tägliches
Mittel .

Barometer *) (Par . Linien ) . 337,16 337,10 337,09 337 h
Thermometer (Reaumur ) . + 2,8 + 4,0 + ^ o -j- 8 60
Dunstspannung (Par . Lin .) 2,24 2,68 2

’
75 2

’
64

91,60
Relative Feuchtigkeit (Proc .) 86,8 91,9 96,1
Windrichtung u . Windstärke S .W .

schwach.
S .W .

schwach .
S .W .

schwach.
Lllgemeine Himmelsansicht . bedeckt . bedeckt .

bedeckt .
f. Regen .

4,0
ducirt .

—
Regenmenge pro Q in par . Cb ." __

*l Die Barometerangaben s nd auf 0 Srad R . re



Expedition r Langgaffe No . 27
Frankfurt , 6 . Februar 1877 .

83 - 38 ,
75 - 80 .
16 - 19 .

20 Frcs .-Stücke .
Sovereigns ,
£in!paia !e8
STcßarS >7. Gold

20 ,
16 ,

4 .

Wechsel -Kaurse .
Amsterdam 170 .20 B .
London 204 .40 B . 25 ® .
Paris 8185 - 80 - BÖ b.
Wien 164 50 88,
Frankfurter Banr -DiSeonto 4 .
Reichsbank -Disronto 4 .

« eib <4Iourse .
Holl. 10 fl .-« tücke .
Lukaten . . . .

16 66 W . G .
v •, 60 - 65 Pf

Iß . 24 - 28 ,

m
3 P ° lize >8 ° richt vom 7 . Febr . In der Privatklagesach « eines Tünchers

Kamens feinte minder,ährigen Äinbeä gegen einen Wirth wegen Mißhand¬
lung war im heutigen Termin der Kläger nicht erschienen und wurde nach
den gesetzlichen Bestimmungen die Klage als zurückgenommen angesehen und
dem Klüger die Kosten deS Bersahrrn » hingewiesen . - Auf die von einen ,
Parmorarbeiter erhobene Klage gegen einen mit ihm in demselben Hause
wohnende » Tüncher wegen Hausfriedensbruchs und Beleidigung erkannte das
Gericht auf Freisprechung des Beklagten und Lerurtheilung des Klägers zum
Lrsotz der Kosten , da die eidlich vernommenen Z -.ugen absolut nichts be -
kundeten was den Beklagten hätte belasten können . - Bei einem Kaufmann
in Biebrich hatte eine Wlttwe von dort längere Zett Monatsdienste versehen
» ns- ngs September vermißte der Kaufmann aus seinem Portemonnaie 60
Mark m Gold und da derselbe einigen » erdacht gegen die Frau hegte , machte
« ? r?

,re £el
.
b der Polizei Anzeige , die er jedoch wieder zurücknahm . Dem¬

nächst erhob die Beschuldigte Klage gegen den Kaufmann wegen verleumderischer
» »chrede . Nach der diensteidl .chen Aussage des Polizeibeamten ist in keiner
Weise festgestellt , daß der Angeklagte eine nicht erweislich wahre Thatsache
verbreitet hat , welche geeignet wäre , die Klägerin in der öffentlichen Meinung
herabzuwürdigen , und wird derselbe auf Grund deS 198 des Strafgesetz¬
buch«» »on der gegen ihn erhobenen Anklage sreigesprochen und der Klägerin
die « osten hingewiesen . - Ein Dienstmädchen war von ihrer Herrin des
Diebstahls beschuldigt worden ; namentlich sollte sie sich einen Rock einen
Fächer und Spitzen angeeignet haben . Die Frau nahm sogar eine Durch¬
suchung der Effekte « des Mädchens in ihrer neuen Dienststelle vor , die jedoch
resultatlos blieb . Wegen Beleidigung wird die Beklagte — Madame — zu
einet Geldstrafe von 60 Mark eventuell zu 5 Tagen Haft und in die
Kosten verurtheitt . — Die Ehefrau eines Butterhändlers wird wegen Be¬
leidigung eines Bäckers zu einer Geldstrafe von 9 Mark eventuell zu
einem Tag Hast vtrurtheilt . — Ter Käufer eines Hauses klagt cegm die
» erkäuferin desselben auf Rückgängigmachung des Kaufs . Am 9 . September
kam nun die Beklagte , eine Wtttwe , in das Wirthslokal des Klägers ergriff
eine aus dem Buffet stehende Porzellanschüffel , in welcher sich Gurken be-
sanden , verfolgte den Wirth bis in die Küche und warf diesem die Schüssel
an den Kopf . Die Angeklagte wird wegen thätlicher Beleidigung zu einer
Geldstrafe von 50 Mark verurtheilt . - Im Monet Juli v . I . wurde eine
tJrou in Erbeuh -im von einem dort wohnenden Landmanne dadurch ke-
leldtgt , daß derselbe zu dem Feldschützen äußerte : er möge einmal aufpasse !' ,iie Frau fei in seinen Bohnen gewesen . Auf cngestellt . n Sühneversuch istder Beklagte zur Tragung der Kosten erbötig , worauf die Klägerin ihre
Klage zurück,reht . - Am 26 . September v . I . machten drei Jungen eines
hiesigen Rentners ,m Alter von 6, 18 und 15 Jahren in Begleitung ihrer
Mutter nach der Dietenmühle hin einen Spaziergang . Auf

"
bem Rückweg

(inb sich die Kinder spielend einander nachgelausen und ist der 13jähriqe
Junge gegen einen Herrn , der bei Weges daher kam , angerannt . Dieser
schlug dem Jungen zweimal auf die Wangen , und als dieser äußerte -
«Worum schlagen Sie mich ? ' schlug der Herr mit den Worten : , Du infamer
Aengel , willst Dich auch noch zur Wehre setzen"

, mit seinem Regenschirmdem Jungen ins Gesicht , daß er aus dem Mund stark blutete . Auf die
Frage des ältesten Sohnes : . Warum schlagen Sie denn meinen Bruder ? '
erhielt auch dieser von demselben Herrn einige Schläge ins Gesicht . Der
deshalb in Anklagestand versetzte Herr gibt zu seiner Entlastung an , der
Jimje sei an ihm herausgesprungen und habe ihm in das Obr geschrieen , und
fei er nun mit seinem Schirm um sich gefahren , ob er den Jungen getroffen
habe, wrffe er nicht . Dies » Kitaabe wird aber durch ganz bestimmte Zeugenaus¬
sagen widerlegt . Die Mißhandlung hatte den Verlust eines Zahnes des Jungen
zur Folge . Das Gericht verurtheilt den Angeklagten zu einer Geldstrafe
von 200 Mark eventuell zu 21 Tagen Gefängniß und zu einer an den Kläger
zu erlegenden Buße von 50 Mark , sowie zum Ersatz der Kosten . - Ein Tag -
lohner wird wegen Beleidigung einer mit ihm in demselben Hause wohnenden
Frau zu einer Geldstrafe von 18 Mark und ein Specereikrämer wegen des
gleichm » ergehens unter Annahme mildernder Umstände zu einer Geldstrafe«on 9 Mark eventuell zu einem Tag Hast und in die Kosten verurtheilt .? Berusung « karnmer vorn 7 . Februar . Die Urtheile der hiesigen
Gtmjkammer vorn 28 . resp . 24 . November pr . in der Untersuchungssache gegen®,t l Martin Schlotte >r von Rübesheim wegen Hausfriedensbruchsund Körperverletzung ( Erkenntmß 3 Wochen Gefängniß ) und 2 ) gegen Wil -
a « " J a n 8 ° ° n Heddernheim wegen Unterschlagung (Erkenntmß 1 Monat» esangniß ) werden von der Berufungtkammer bestätigt und die Appellanten
^ Ersatz der « osten dieser Instanz verurtheilt . - Die Strafkammer des« omgl . Kretsgerichts zu Dillenburg verurtheilte unterm 25 . November v . I .« " Heinrich Perne von Gräveneck zu einer Gefängnißstrafe voa» Wochen und nahm das Gericht als thatsächlich festgesteUt an , daß der« geklagte auf der Grube . Schottenbach ' bei Gräveneck durch Fahrlä ' sigkeit»ea Tod des Heinrich Hartenfels von da verursacht habe , auf die von dem
Angeklagten und von der Staatsanwaltschaft gegen dieses Erkenntniß ein -

'f Prüfung wird zu Recht erkannt , daß da « erwähnte Urtheil auszu -
«

tm und die erkannte dreiwöchige Gefängnißstrafe auf eine solche von6 » >vnaten zu erhöhen sei .

8 Wiesbaden , 7 . Februar . (Curhaus . Borlesuna .) Der aeftriae
Professor Dr . Funke halte die »tierische Wärme "

zumGegenstände . Der Redner ging von dem itincipr aus , h .fi Alle « seinen
beoFätalie unb dann uad ;, wie dies Ide je nach

Ja ” ad > «inzelnen Perioden desselben , in v . r -
Hieben «” Graden auftrete bei dem Bogel z. 15 °, beim . etlichen 34 ",
fine » dem Hungerlode bedeutend herab .
9 " ' ®- schloß sich die Weise der Wärmewessung . Den thierifchen

I6/0,6 Maschine , die Wärme aufnehme ,
M,1 " Nd wie dir Ösen beim Berbrenriingsproreßdie Schlacken al « Rückstände absondere . Daß selbst die Seele denselben
Proceß durchzumachen habe , wollte der Redner als mehr denn bloße Hypothese angesehen haben . Er sprach sehr gewandt , für da « schwierige Thema
indeß etwa « zu rasch . Dasselbe schien im Publikum aus weniger Jniereffe
iu ,

s-° ß - n > mau hätte annehm,n dürfen , das ,'iubitoiinm war nicht fe
zahlreich al « bei früheren Borträgen vertreten .

+ .5D,ie König !. Regierung hat zufotg .- Auftrages de« Herrn Ministersfür Handel , Gewerbe und öffentliche Arbeiten die Fra -.e der Uederira - nnader Baupolizeigeschäfte von König !. Behörden , wo sie von solchen zur Zeit
noch gehandhabt werden , auf communale Organe den Localb,Hörden

'
zur

Prüfung hmgewitsen . Insbesondere soll begutachtet werden , welche Bedenken
dieser Maßregel etwa entgegcnstehen , und insbesondere , in weicher Werse len
Ortsvorständen , falls denselben die Baupolizei zugewiesen werde :, sollte , di«
erforderliche technische Beihilfe ohne Zuzi -. himg bet « önigl . Waubeamten zusichern sein würde .
_ tt Wiesbaden , 7 . F -br . Herr Postsecr .tär C . Walther hat 28
Ruthen 55 Schuh Bauplatz an der fortgesetzten Adlerstratze für 7888 Mark
an Herrn Schlosfirimister Wilhelm Freund dahier verkauft .
an e2nt? tn Mui und Juni werden eine größere Anzahl
Mannschaften der Reserve und Landwehr - u Hebungen einbetufen werden ," " en Dauer für die Landwehr und die Trainrnntinschaftrn ans 12 Tage
I^ -setzt ist ; für die Reserviften kann , wo es in : Jntereffe der Ausbildung
für wünschentwerth erachtet wird , diese Uebungtzeir biti zu 20 Z » ..cn ver -
längert werden . In erster Linie werden diejenigen Mannschaften einberufen ,die noch nicht mit ter neuen Waffe ausgebildet sind . Offiziere , behufs Dar¬
legung chrer Befähigung zur Wetierb - förberung , beziebungsweise behufs
Ableistung von Hebungen im Reserveveihaitniß , jowie Offiziers Aepiranlcn
aller Waffen konnm nach Bedarf — auch vor dem 1. April — erstere auf40 Tuge , letztere auf die bestimm « « , «mäßige Dauer eine , o . en werden .

Durch Kafferl . Beiordnung ist der Reichstag auf den 22 . b. Mt «.
einberusin .

' Dem Seconde -Lieutenant von Baumbach vorn Ulanen -Resiment
No . 6, kommandirt al « Ordonnanz Offizier zu Sr . K . H . dem Landgrafen
von Hessen , , st da « Ritteikreuz 1. Elaste des Großherzltch Hess . Philipp «.
Orden » verliehen worden .

,
* der Rass . Eifenbahii wnrdeu im L' !v>at Dicember v. I . betör -

b ' ? :
o? 79c ®AnetI ' ' 1596 Prrsoneu , 1953 gemischte , 1080 fahrplanmäßigeunb 82 außeriahrplamnäßige Güterziige . Hiervon verspäteten sich : 1 Schnellzugübet 10 Mitt , aus bet eigenen Bahn , 4 Peisonenzüge übet 20 Min ., bacou

8 auf der eigenen Bohn , 1 gemischter Zug über 80 Mm . ebensall « aus bet
etgenen Bahn , gleich 0,13 pCt . bet üoerhaupt beförderten Züge . Bon den
Gesammtverspätungeu entfallen auf verlängerte Fahrzeit : 6 : in . bei den
Schnellzügen und 10 Min . bei denselb -u auf verlängerten Aufenthalt auf den
Stationen . Den letzteren Grund hatten 65 Mtn . bei den Personen - und
44 Min . bei den gemischten Zügen . Anschlüsse wurde » durch diese Ver¬
spätungen nicht versäumt .' Gegenwärtig , wo unsere städtifche Budget -Frage Stabtrath und
Publikum noch mm et lebhaft beschäftigt , raub ec rocht ohne Jnleiesse jein ,etwas über die Herkunft des Wortes „ Budget ' zu erfahren . Da « Wort ,das wir aus dem Englischen übernommen hadeo , stammt ursprünglich aus
**tm Französischen . Die englische Sprache hat keinen anderen Anspruch an
da « Wort als den , — eS erworben zu haben , siu « bem tüJoi t < poche ,la ^ e, war als Diminutiv , als Bezeichnung für eine Geldtasche , das Wort
„pochette ‘ geworden . Dieies Wort ging m » Englische übet und inan schrieb
e» dort , um d >- Aussprache herzusiellen , „ putchet “ . Bo . „putehet

“ bi«
„ budget aber ist nur ein Sd .ntt . In der Sprache des Languedoc gibtes noch heute das Wort „budjet “.
_ T ^ federum find zwei goldene Kreuze von Ihrer Majestät der
Kaiserin Königin für langjährige treu geleistete Dienste in einet und bet -
Jeiben Familie an weibliche Dienstboten >m hiesigen Landkreise verliehen
worden , und zwar anKatharinaDiehl in Dotz ^ im und anKatharina
® " n in Erbenheim . Beide Mädchen dienen j .tzt weit übet 40 Jahre in
derselben Familie !

Hb 3n Bezug auf die Rinderpest , welche jetzt auch in einem Hosgute
bei Dresden conftatirt worden , hat der Herr Ob . Präsioent uuferer
Provinz weiter angeerbnet , daß ihm auch fcho., lei Fälle « confiatirten be¬
gründeten Verdachts dieser Kranlheit telegcaphijche Anzeige gemacht werden soll .— ( Au « z eich nung ) Herrn August Bernd6 , Mädelsabrikant in
Mainz , wurde in Anerkennung seiner industriellen Thätigkeit der Eharakiet
als Eommerzientath vom Großherzvge verliehen .

Oberlahnstet n . Die neue Eisenbahnsttecke GiilS -Obetlahnstein wird
dahier ähnlich eingerichtet werden , w :e die TaunuSbatzn an der tiutoe bei
Eastei . Es soll nämlich bei der Hohenrainer Hütte , wo eine «. rücke über die
Lahn gebaut wird , eine Haltestelle eingerichtet werden , barmt ine Perfonen -
« 0e getheilt resp . tangirt werden . Bo -: dem hiesig, « Bahnhof wird zu

ledern Zug eine Maschine abgehe « , um die Wagen von 1er Rheinbahn dorthin
| u bringen und die Wagen für die Raff . Rheinbahn da abzuholen .



Wiesbadener Tagblatt

Bon

Anonyme Zusendungen werden nicht aufgenommen «

und
von

im Vorjahre :
31,810 ,
24,199 und

280 ,

in Dalmatien nur 38 , während im eigentlichen Königreich Ungarn
1000 Rekruten 358 schreiben können .

(Berichtigung .) In dem gestrigen Sprudelreferat muß «8 «
der Stelle , wo von Protocollist L . di « Rede ist , anstatt „nicht meister¬
harmonischer Weiset „ nicht meisterhamm ' scher Weise " heißen,
du -ch welche Verwechslung das beabsichtigte Lob leider in eine Art Tadel
umgewandelt wurde .

~
Hd » erlag der Ktbeilenberg ' schen Hof -BÜchdrnS ^ i IN WieSbadest . — Für die HeranSgabe verantworili » :

'
8 .

^
Äreiß iu

^
Meabädem

lHierbei 1 Beilage . )

Summa 50,587 , 56,289
Personen befördert . Di « aesammte Auswanderung hat demnach im Jahre
1876 gegen 1875 um 5702 Personen abgcnommeu . Nach sllmmtlicheu trank -
atlantischen Plätzen hat die Gesammtaukwanderung abgenommen , ausge¬
nommen nach Brasilien und dem La Plata , die durch mehrfache , recht be¬
deutende Beförderungen von böhmischen und russischen Einwohnern von 481
auf 2450 Personen gestiegen ist .

— (Manöver .) Im Herbste wird das 11 . Armeecorps im Verein mit
dem 7 . (wrstphälischen ) und 8 . ( rheinischen ) zwischen Köln und Frankfurt zu
manövriren haben . Einschließlich der Regiments - und Brigadeübungen wird
das Manöver 8 Wochen dauern und werden hierzu die Truppcntheile ver¬
stärkt werden .

— Di « Ausdehnung der in Preußen bereits bestehenden Gewährung
eines Ehrensoldes an die Inhaber des Eisernen Kreuzes ist nach Mitthei -
lungen sächsischer Amtsblätter auf das ganze deutsche Heer im Werke . In
Preußen haben die Inhaber des für Verdienste vor dem Feinde verliehenen
Militär -VerdienfikreuzeS und Militär -Ehrenzeichens erster CI affe eine lebens¬
längliche Monatsgratifikation von 9 resp . 8 Mark , und dieser Ehrensold ist
durch Erlaß vom 18 . Juli 1870 auch den Inhabern des Eisernen Kreuzes
zugesichert . Es handelte sich nun nicht allein um Ausdehnung dieser Grati¬
fikation auf alle Inhaber des Eisernen Kreuzes , sondern auch um Zahlung
von Gratifikation an die Inhaber vor dem Feinde erworbener Ehrenzeichen
in den nichtpreußischen Truppentheilen , für Sachsen an die Inhaber der
Tapferkeitimedaille zum St . Hrinrichsorden . Dem Reichstage soll eine be¬
zügliche Vorlage zugrhen , in der gleichzeitig eine Erhöhung des in Preußen
bisher gewährten Ehrensoldes in Aussicht genommen ist

— Rach einer Mittheilung der „Tribüne " betrögt das Körpermaß unseres
Kaisers (nach altem Maß ) 5 Fuß 10 Zoll 3 Strich , des Kronprinzen
5 Fuß 11 Zoll , des Prinzen Earl 5 Fuß 9 Zoll ; ein förmlicher Riese ist
Prinz Albrecht (Sohn ), der nicht weniger als 6 Fuß 4 Zoll mißt . Das
Körpermaß des Fürsten Bismarck beträgt 5 Fuß 11 Zoll .

— Aus dem südlichen Oesterreich . Vor einigen Wochen erschien
der Befehl zur Aushebung für die Rekruten des Landheeres und der Morine
im Jahre 1877 , deren Zahl an 56,000 Mann beträgt . Interessant ist da »
Verhältniß der des Lesens und Schreibens kundigen Rekruten aus den ver¬
schiedenen Provinzen des österreichischen Kaiserstaates . Von je 1000 ausge -
hobenen Rekruten können in Rieder -Oesterreich 984 lesen und schreiben , in
Schlesien 946 , in Ober -Oesterreich 889 , in Böhmen 810 , in Salzburg 756 ,
in Steiermark 755 , in Mähren 671 , in Kärnthen 581 , in Tyrol 866 , im
Küstenland 307 , in Fiume 286 , in Siebenbürgen 146 , in Kroatien und
Slavonien 143 , in Galizien 115 , in Kram 106 , in der Bukowina 89

— ( Die deutsche Auswanderung im Jahre 1876 .) _____
den 3 Hasenplätzen Hamburg , Bremen und Stettin sind im Laufe dek Jahre «
1876 nach überseeischen Plätzen im Ganzen 50,587 Personen mit Nuswanderer¬
schiffen sc. besörbert worden , und zwar wurden

( Eingesandt . )

Das Adretzbuch für Wiesbaden und Carlsruhe .
Wenn auch jeder Einwohner Wiesbadens und insbesondire der Fremde

in Wiesbaden dem Herrn Herausgeber des Adreßbuches der Stadt Wiesbaden
für das Jahr 1876/77 für die dabei angewandte Umsicht und Sorgfalt
danken muß , so möchten doch dadurch einige Wünsche zur Ergänzung des
Adreßbuchs für das Jahr 1877/78 nicht ausgeschlossen sein , wie sie sich aus
dem Vergleiche des Adreßbuchs Wiesbadens sür das Jahr 1876/77 mis dem
für Earlsruhe aus dem Jahre 1876 ergeben . Das Bcffern ist nie der Feind
des Guten und so wird der geehrte Herausgeber des Adreßbuchs für Wies¬
baden , welcher ja gewiß sein Werk auch möglichst zu vervollständigen bestrebt
fein wird , die nachstehenden Vergleichspunkt « nicht als eine gegen seine
Arbeit gerichtete Kritik aufnehmen und die gewünschten Ergänzungen als
wünschenswerthe anerkennen und sie in dem nun wohl bald vorzubereitenden
neuen Jahrgänge berücksichtigen . Ist doch schon vielfach ein Adreßbuch durch
seine Vervollständigung zu einem statistischen Jahrbuch vorgeschritten und hat
eben dadurch zu einem unentbehrlichen Hülssmittel sich gestaltet , besonders
für Diejenigen , welche eingehendere statistische Werke nicht zur Hand nehmen
oder auch ihrer nicht bedürfen .

Zunächst ist zu bemerken , daß das Adreßbuch für Carlsruhe ein
größeres Format und größere Lettern hat , die kleinen Lettern , welche nicht
blos im Adreßbuch Wiesbadens , sondern auch in einem Theile der in Wies¬
baden erscheinenden öffentlichen Blätter vorkommen , greisen namentlich
schwächere Augen , besonders älterer Leute , sehr an . Trotzdem ist der Preis
des 191 Seiten haltenden Adreßbuchs sür Carlsruhe nur 4 Mark , während
das freilich 546 Seiten , aber mit kleineren Lettern und auf bedeutend
kleineren Seiten ouSgestattete nebst Vorwort und Znhaltsverzeichniß zählende
Wiesbadener für 4 Mark 50 Pf . verkauft wird . Dennoch ist daS Carlsruher
inhaltsreicher .

Trotz der im Vorwort des Wiesbadener Adreßbuchs enthaltenen Er -
klärung erscheint es zunächst unmotivirt , daß in demselben nur das Be -

amten -Personal der städtischen Behörden , rocht auch der Staatsbehörden in
Wiesbaden angegeben ist . Weitere Vergleiche ergeben aber für das Earl °-
ruher Adreßbuch weit mannichfaltigeren und instructivecen Inhalt . Dai
Carlsruher » dr .ßbuch beginnt mit einer Genealogie des Großherzvgljchni
Hauses und gibt bann einen Abschnitt „zur Statistik der Stadt Carlsruhe -
in 10 Seiten Die Gegenstände sind : Geographische Lage , Bodenbeschaffenbeit
Klima , Gemarkung , Gebäude , Bevölkerung . Postverkehr , Telegraphen /
Eisenbahn -Verkehr , Preise und Consumtion , Sparsamkeitspflege und sociale
Selbsthülfe , Wohlthätizkeitspflege , Ergebnisse der Viehzählungen , klimatischer
Wärrnezusiand zu Carlsruhe .

Das Adreßbuch sür Wiesbaden gibt in l1/ » Seiten : Häuser -, Familien -
und Seelenzahl der Stadt Wiesbaden und Polizeireviere der Stadt . Die
Bevölkerung beider Städte ist nahezu die gleiche , nach der letzten am 1.
December 1875 stattgehabten Volkszählung . Wiesbaden zählt darnach 42,986
Carlsruhe 43,506 Einwohner .

DaS Wiesbadener Adreßbuch beschränkt sich auf die Angabe der Be¬
völkerung noch den Geschlechtern , Altersclaffen , Hingehörigkeit zum Deutschen
Reich aber nicht , Religion resp . Consesfion . Das Carlsruher Adreßbuch ver¬
gleicht die Bevölkerung vorn 1 . Drc . 1871 mit der vom 1. Dec . 1875 und
gibt die Bewegung der Bevölkerung nach Trauungen , Geburten ,
Sterbesällen , ehelichen oder unehelichen Geborenen und Ursachen des Todes,wobei die Todesursachen für 1872 , 1873 und 1874 angegeben werden . Außer¬
dem werden die Zu - und Wegzüge angegeben für 1873/74 und 1874/76
und endlich sind die Gewerbe nach der Zahl der Unternehmungen und Arbeiter
angeführt ; das Wiesbadener Adreßbuch gibt nur die Zahl der Großgewerd -
treibenden an und bringt ein Verzeichniß der hiesigen Einwohner nach ihre«
Gewerben und Geschäften in alphabetischer Ordnung . Es bedarf wohl keiner
Rechtfertigung deS Wunsches für einen Curort wie Wiesbaden , daß klimatische
und sanitäre Verhältnisse , wie Sterbesälle und Todesursachen in einem Adreß¬
buch nicht unberücksichtigt bleiben , wenn ein Adreßbuch sür eine Stadt wie
Carlsruhe , die kein Curort ist , solche Notizen schon gewährt . Außerdem bleibt
cs gewiß von sittlichem Interesse , die Zahl der ehelich und unehelich Ge¬
borenen zu erfahren und von volkswirthschastlichem , die Angaben über die
Zu - und Wegzüge , welche ja rücksichtlich der Frequenz des Ortes und der
zu bestimmenden und vertheilenden Steuern von so großem Jnlereffe sind.
Auch gewährt das Carlsruher Adreßbuch eine Einsicht in die bauliche Ent¬
wickelung der Stadt , während das Wiesbadener trotz großer baulicher Ent¬
wickelung un « nur die Zahl der bewohnten und nichtbewohnten Gebäude und
der Haushaltungen am 1. Dec . 1875 angibt . Auch werden die Haushaltungen
in Wiesbaden , namentlich neu sich etablirende , eine Statistik der Preise
dankbar hinnehmen , um doch einigermaßen ihr Budget darnach zu be¬
stimmen . Von allgemeinem Jntereffe sind bann endlich auch die Mittheüunge »
des Carlsruher Adreßbuchs über Post -, Eisenbahn - und Telegraphenverkehr .
Rücksichtlich der Sparsamkeitspflege und socialen Selbsthilfe wie bet Wohl-
thätigkeitkpfllge gibt roiebetum das Carlsruher Adreßbuch Uebersichten der
Begründung und deS Fortganges der bezüglichen Anstalten , während
das Wirsbadener Adreßbuch uns nur den Nachweis des dabei betheüigten
amtirenbtn Personals nebst ihren Wohnungsadreffen gewährt . Diesen Anstalten
kann es selbstverständlich nur von Nutzen sein , wenn man mehr über sie
ersährt , da sie doch meist angewiesen find auf Theilnahme und Unterstützung
durch das Publikum und es namentlich für einen nach Wiesbaden Zn-
ziehenden schwer wird , sich die zur Beurtheilung des Wesens und Wirkend
der Anstalten erforderlichen Daten in verschiedenen öffentlichen Blättern ,
Rechenschaftsberichten sc. selbst zu sammeln .

Ganz besonders verdienstlich ist aber im EurlSruher Adreßbuch die
„ Zusammenstellung der sür die Stadt erlaffenen ortepolizeilichen Vorschriften '

,
unter ihnen z. v . die auf die Wohnung «-, Fremden - und Dienftbotenauzeigen
bezüglichen Bestimmungen , welche ein Neuzuziehender mitunter erst ersährt , wenn
er für Nichtbeobachtung der ihm unbekannten Vorschriften bestraft wird . Wir
finden hier Vorschriften über Ordnungs - und Sicherheitspolizei , Sittlichkeits -
Polizei , Gesundheitspolizei , — deren Kenntniß im Curort Wiesbaden ganz be¬
sonders wünschenswerih wäre , — darunter auch Vorschriften über Fleischbe¬
schau , Leicheuordnung , insbesondere Friedhosordnung , Begräbnißordnung . Fried -
hofstoxen , — Feuer - und Baupolizei , insbesondere Gaseinrichtungen , -
Straßenpolizei , Gewerbepolizei hinsichtlich de « Kaufs und Verkaufs und bet
Miethverhältnifse . Allem dem gegenüber bringt uns das Wiesbadener Adreß¬
buch nichts weiter als Tarife sür Droschken , Gepäckträger und Dienst¬
männer .

Bei den riesigen Ziffern über die Fremden -Frequenz Wiesbadens , deren
Feststellungsmodus zu erfahren wohl von Interesse wäre , bei der Erhebung
Wiesbadens zu einer sogen . Weltcurstadt scheinen auch größere Ansprüche tut
das Adreßbuch Wiesbadens berechtigt und empfehlen wir daher die Vorzüge
deS Carlsruher Adreßbuchs der geneigten Beachtung des geehrten Herrn
Herausgeber « des Adreßbuchs sür Wiesbaden . Kein Fortschritt ist Stillstand
ober Rückschritt ; in bet Besteuerung hat nun Wiesbaden unleugbare Fort¬
schritte gemacht , mögen sie auch in anderen Beziehungen statthaben !

1876 :
über Hamburg . . . 28,733 ,

„ Bremen . . . . 21,652 ,
„ Stettin . . . . 202 ,
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Beilage zum Wiesbadener Tagblatt .

M 3g « Donuevftag de « 8 . Uedruar 1877 »
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Die Zusammenkunft an diesem Tage findet im Distrikt Himmels
wteS statt . Das Holz im Steinhaufen wird im Distrikt Piffelboru
versteigert .

Freitag den 9 . Februar l . IS . , Vormittag » 10 Uhr
, „ fangend ,

Eichenstamm von 0,64 Festmeter ,
Nadelholzstämme von 1,58 Festmeter ,
R . - M . eichenes Prügelholz ,
Stück dgl . Wellen ,

ic Oberförsterei ,
slinvt .

3u btm heute beginnenden Stadium des Walzers und der
KraNHaise können noch Herren und Damen beitreten .
7616 Ph . Schmidt , Tanzlehrer , Louisenstraße 37 .

^
Fasanerie , den 30 . Januar 1877 . Königlich !

Tanz - Unterricht II . Cursus .

Die Zusammenkunft findet im Bleidenstädterkopf bei dem Holzstoß
Rr . 552 statt .

Samstag den 10 . Februar I . Js . , ebenfalls Vor¬
mittags 10 Uhr beginnend ,
im Distriet Himmelswies , Gewachsenesteinernkopf :

8 R .- M . kiefernes Prügelholz ,
50 Stück dgl . Wellen ,

1 R . - M . dgl . Stockholz ;
im Distrikt Kiffelborn und Steinhaufen r

im Distrikt Bleidenstädterkopf Nr . 29 r
165 R .- M . buchenes Scheitholz ,

78 „ dgl . Knüppelholz ,
1050 Stück dgl . Wellen ,

2 R .- M . Stockholz und
2 „ Späne , sodann

Distrikt « entrnauer , Müller - Wiese und Ge »
wachsenesteinr

4 Nadelholzstämme von 1,58 Festnieter ,
3 R . - M . buchenes Prügelholz ,

150 Stück dgl . Wellen ,
3 R . -M . dgl . Stockholz ,
9 R .°M . Weichholzprstgel ,

1700 Stück dgl . Wellen ,
11 „ dgl . Stockholz ,

7 R .- M . kiefernes Scheitholz ,
37 „ Nadelholzprügrl ,

1150 SM dgl . Wellen ,
‘

1 R .- M . dgl . Stockholz .

R .- M . buchenes Scheitholz ,
32 R .- M . dgl . Prügelholz ,

775 Stück dgl . Wellen ,
26 R . - M . dgl . Stockholz ,
25 Stück Weichholzwellen ,

6 R . - M . fichtener Scheitholz ,
3 „ dgl . Prügelholz ,

50 Stück dgl . Wellen .

Für Sefbst - Rasirende . ÄI -
“

A ° rgt bei H . Mtzius , 7441
Schwalbacherstratze 14 , Ecke der D - tzheintkrstratze .

Holzversteigerung .

In den nachgenannten fiskalischen Distrikten im Schutzbezirk
Clarenthal werden folgende Holzsortimente meistbietend , auf Ver¬
langen mit Creditbewilligung bis zum 1 . September a . c , ver¬
steigert , nämlich :

Kaffee - Lager 7594

x
von

| lieh . Philippi . |
Grösste Auswahl in rohen und go

frisch gebrannten Kaffee ’» zu
®

billigsten Preisen . M
- < Eigene DamMrennerei .

^ wetfchen ,T '
per Pfd . , 1876er von 50 bis

45 Pfg . per Pfd . , empfiehlt
7331

_______
A . Freihen , Fntdrichstraße 28 .

tttn « neue Plüschgarnitur (grün ) billig zu verkaufen .
7274 L . Berghof , Tapezirer , Friedrichstraße 28 .

Lagerbier und üchtes Erlanger . 7407

Ratholischer Mrchen - Chor .

„ Fastnacht - Gonntag de « 11 . Februar - r . Abends
8 Uhr veranstaltet der Obige wie alljährig im Römersaal
dahier eine humoristische Abend - Unterhaltung ( wich -
haltiges Programm ) mit darauffolgendem Ball .

Karte « hierzu find zu haben für Herren » 1 Mk . ( ernt
Dam « frei , jede weitere Dame 50 Pfg .) bei Herrn Heinrich
Büppel , Römer berg 1 , bei Herrn Wilhelm Bies , Gaststnrth
zum Anker , und bei Herrn Louis Schramm , Metzgergasse 15
dahier , sowie Abends an der Caste . 71

ES ladet ergebens ! ein Der Vorstand .

Restauration Langsdorf .

Von heute an den ganzen Tag über vorzügliches Wnth -
sches Lagerbier , Maineer Actien - Brauerei -

Cnrhaus m Wiesbaden .
® « m1t « g den 10 . Kebruar

Dritter

grosser Maskenball ,

Zwei Orchester .

Werthvolle Preis
Eröffnung deS Saal «- : 7 Ahr . — Beginn des Balles : 8 Uhr .

EintrittSkartett : 4 Mark . Gallerie : 2 Mark ,
starten an der Eurkaffe und Abendkaffe .

Hiestge Vereine , deren Mitglieder fich in größerer Anzahl
an dem Maskenbälle zu betheiligen wünschen , belieben sich wegen
eventueller Preisermäßigung an die unterzeichnete Direktion bäld -
gefälligst zu wenden . Städtische EuErection : F . Hey

' l .

Sprudel . s

« arte « zu dem am 10 . Februar stattfindenden Masken -
Ball der städtischen Eur - Direction werden durch Herrn < -arl
Spitz , Langgasse L7a , auSgegeben . Der Vorstand .
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Soeben erschien und ist direct von der unterzeichneten Expedition
oder auf buchhändlerischem Weg « durch J . Bensheimer in
Straßburg zu beziehen :

Ananas -
,

Arao , Burgunder - Wein -
,

Cognac - , Hirsch - , Rum - Punsch - Essenz

Allgemeines Deutsches Reichs - Adreßbuch
pro 1877

(Zweiter Jahrgang — Preis 10 Mark ) ,
ein für Handel und Verkehr unentbehrliches Handbuch , welches
außer der genauesten Aufzeichnung sämmtlicher Civil - und
Militär - Behörden des Deutsche « Reiches beinahe
300 der bedeutendste « Branchen des Fabrik - und
'Handelsstandes ( über 48,000 rrvidirter Adressen

enthält .

Straßburg , im Februar 1877 .
Die Expedition

205
____________

des Allgemeinen Deutschen Reichs -Adreßbuches .

Die Stelle eivetz Dirigenten Zes

Synagogen - Gessmgwereins ift zu
besetze « .

ReslectLrende wolle « fich bei dem

Unterzeichnete » melden .

Simon Hess ,
77

__________ Wilhelmstraße LÄ .

40

Ans -

eingetroffen .

Gebrüder Rosenthal
,

39 Langgasse 39 .

von 3 . Lambier in Saumur , Liani & Jos . Seiner in Düffeldccf ,
August Rramer & Eie . und 3oh . Ad . Röder in Köln u . m . A .
mpfiehlt Christian Wolff . 3966

Feinste Essiggurken , ! la weinsaures Mainzer Sauerkraut ,
„ Salzgurken , I beste Brühbohnen ,

eingemachte Zwiebeln , | eingemachte Rotherüben

empfiehlt _____________
Schmidt , Metzgergasse 25 . 7124

Weiß und erspart Seife und Arbeit .

Dr . Berger
’
s Glanzstarke

gebend . 6819

Mit Gebrauchsanweisungen

Apotheker Dr . Gude , Langgasse 53 .

o
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b der Wäsche den Glanz neuer Leinwandappretur

Drogen - , Parfümerien

Z Schlesisches Waschpulvei

Unentbehrlich für feine Wäsche .

Patent - StÄrkeglanz
von Franz Coblenzer in Cöl « .

Dieses ausgezeichnete neue Präparat verleiht als Zusatz zur
Stärke der Wüsche einen prächtigen Glanz , elastische Steife mi »
blendende Weiße .

In Päckchen mit Gebrauchsanweisung ä 25 und 50 Pfg .

Niederlagen t « Wiesbaden bei den Herren :
Faesy & Becker ,
Carl Heiser , Königlicher Hoflieferant ,
Wm . Horn , norm . Co « r . Birk . 93

Geschäftsbücher ,
Copirpressen , Copirbücher , sowie eine große Auswahl
Schreibutensilien zum Bureau - und häuslichen Bedarf empfiehlt
5029 jP * Hahn * Papierhandlung , hanggasse 5 .

M irklicher Ausverkauf .

Wegen Aufgabe einer Geschäftes Ausverkauf sämmtlicher ächter
Guipure - Spitzen , Chiles , Fichus , Maria
Antoinettes , Pelerinen & Barben , ferner schwarze
Blonde « und Weitzwaare « unter dem Fabrikpreise nur
für wenige Tage im

7628 Bayerischen Hof , Zimmer 4 .

Bad Toden .
® in Hans in guter Lage ist für 8000 Gulden zu verkaufen .

Anzahlung 1000 Guldeu . Nähere - bei
7386 Ch . Falker , Wilhelmstraße 40 ,

Ein antiker Kupferstich ,
Kreuzigung Christi nach Ruben ? , zu verkaufen . Näh . Exped . 7347

Große Familie « - Wasche , kann noch in Accord ange -
nommen werden . MH . Expedition . 7458

AWWWMWW > WW » WnnD » WWWWWMaWWWWWWWWWWWM/ îi

Ersatz des frischen

„ Kräuter - Saftes "
.

Nach zahlreich beobachteten Versuchen renommirter Aerzte
hat sich die aus dem Safte des » Spitzwegerichs " und
der ^ Hanswnrzel " von Apotheker L . Jessler in
München dargestellte

99ürust - Essenz66
als ein prächtig wirkendes Heilmittel bei Brust « und
Lungenkrankheiten erwiesen .

Die Essenz kann , weil haltbar dargestellt , als Ersatz des
frischen Kräutersaftes zu jeder Jahreszeit
gebraucht werden .

Hauptdepot in Wiesbaden bei Herrn Apotheker
Schellenberg . 331

«
Das rühmlichst bewährteste Fabrikat für das Wachs thum

der Haare , die ächte Süßmilch '
sche Rieinusölpom «

made aus Pirna , a Büchse 50 Pfg . bei
317

______
A . Cratz in Wiesbaden , Langgaffe 29 .

Zwei franzöfische Bettstelle « , sowie ein nußdaum - Iackirttt
Kleiderschrank find zu verkaufen Göthestraße 4 , rechts der

Adolphsallee . 7562
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Piano - Magazin
107

. (Verkauf & Miethe ) .

Afiolph Abirr9 Taunusstrasse 29 .

Reichaffortirtes Muflkalten - Lager und

Leihmstitut , Pianoforte - Lager
mm Verkaufen und Vermiethen .
101 K . Wagner , Langaaffe 9 . iun4d )ft der Post .

- 58o « Klavier fttm « re « und besonders Reparrnn rc . besorgt

seit viele « Jabrrn besten « ML Matt hes , kl . Burcistraße 7 . 7280
~

stnd billig zu vermiethen bei
Zt WMMIUUWGW S S . Hirsch , TalwuSfiraße 7 ,

vis-ä - na der Trinkh ll . 7390

Zum
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Apotheker Dr . Gude , Langgasse 53 .

Drogen - , Parfümerien - ,

pj
a
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W
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Selbstfärben
in Haushaltungen . Prachtvolle Farben in
allen Nuancen für Wolle , Seide , Baum¬
wolle und Leine « , mit Geb rauch k -

anweisung .

Muster liegen Mr Einsicht bereit . 5821

"
■ j ’

igtii ist jederzeit zu habe « bet H . Wenz ,
12J8W Couditor , Spiegelgasse 4 . _________

7427

Fußmatte « jeder Art ,

Stratzeu - und Spülbese « aus Piasava , ordinäre Bürsteu¬
waare « empfiehlt billigst

7244 Ia Plagge , Goldgasse 1 .

W Domino s
von 1 Mark 50 Pf .

zu verleihen bei 7518

W Münz , Metzgergaffe 13 .

Masken - 6 » zeige ,

preiswürdig , in schönster Auswahl , find zu vermiethen bei

7523
___________

H . Harb , 13 Nerostraße 13 .

Masken ■ Anzeige verleihen .

Häsuergaste 3 . __________
Frau Kaiser . 7282

Die Pfandleih - Anftalt
Ecke der Neu . und kl . Kirchgafie leiht unter strengster Discretion

auf alle Werthgegenstände und Wechsel gegen Sicher »

Vzvly heil bei mäßigen Zinsen aus .________ _ ______
293

Mein Haus Langgasse 17 ist unter annehmbaren Bedingungen

zu verkaufen . Gottlieb . 6124
—

Ein neues Hamburger Watereloset , als eleganter Lehn -

siuhl für bemittelte Kranke , ein Mahagoni - Waschtisch und eme

schöne stegulatoruhr zu verkaufen Feldstraße 6 , 1 Tr . h . 6 ^ 81

Monalmädchen gesucht Oranienstraße 27 , 3 Stock . 7191

Mädchen können das Kleidermachen imd Wetßzeugnühen , das

Weiß - und Buntsticken , sowie alle Handarbeiten gründlich erlernen

Friedrichstraße 6 , Parterre .
__________________

7560

Bleichstraße 15a wird ein starke - Mädchen auf gleich gesucht . 7538
Ein gut empfohlenes Mädchen wird sofort gesucht herrngarte » .

straße 5 , 2 . St . 7529

Anfang « März wird ein Mädchen für eine bürgerliche Küche
gesucht . Näheres Spiegklgaffe 4 im Laden . 7548

Ein Mädchen aus anständiger Familie , welchtS selbstständig einer

Haushaltung Vorstehen kann , sucht Stelle in einer stillen hau » .

Haltung als Mädchen allein . Näheres Expedition . 7571
Ein Hausmädchen , das kochen kann , wird auf 20 . Februar ge¬

sucht . Näheres Moritzstraße 15 . 7597
Ein gewandtes Ladenmädchen mit guten Zeugnissen wird auf

1 . März gesucht ; auch findet ein Mädchen für Hausarbeit , welches

selbstständig kochen kann , eine Stelle . Näh . Marktstrabe 17 . 7610

Zwei gewandte Kellnerinnen für hier und nach Rauenthal auf
Mitte März gesucht durch Beele , Mauergasse 8 . 7618

Gesucht zum 1 . April ein Mädchen gesetzten Alters , das fein

bürgerlich kochen kann und Hausarbeit mit übernimmt , Friedrich ,

straße 27 , 2 Treppen hoch rechts . 7546

i Ein Mädchen , welches bereit - bei Kindern war , wird gesucht
°

Schwalbacherstmße 25 , eine Stiege hoch. 7500
i Ein tüchtiges Mädchen , welches das Kochen versteht und etwas
'
Hausarbeit übernimmt , wird zum 1 . März gesucht . Näheres

iBictoriastraße 1 . 7489

Ein Schmiedelehrling gef . Moritzstraße 9 . 7466

Schlosterlehrttmg gesucht Faulbrmmenstraße 8 . 7527

Ewen Fuhrknecht sucht F . Bücher in Bierstadt .__________
7601

42,000 Mark werden gegen erste hypoiheke ohne Makler zu
l 5 pCt . mit vierteljähriger Zinszahlung auf 1 . April zu leihen

gesucht . Näh . Exped . 7561

70,000 Mark auf erste und 30,000 Mark aus Nachhypotheke ,
auch getheilt , auszuleihen . Näheres Expedition . 7503

Gine Wohnung
von 3 bis 4 Zimmern mit Zubehör und eine Werkstätte , Parterre ,

für ein stille - , reinliche - Geschäft wird auf gleich oder 1 . April
gesucht . Gef . Offerten unter A . A . 240 beliebe man in der

Expedition d . Bl . abzugeben . 7417

s f Aiinphf eine schöne , unmöblirte Wohnung von 6 bi - 7
U Wil 14II jhtilweise geräumigen Zimmern in Bel - oder zweiter

Etage in schöner Lage und in nicht allzugroßer Entfernung von

den Bahnhöfen auf 1 . April für eine kleine Familie . Offerten mit

Preisangabe bittet man unter der Adresse A . H . postlagernd Mainz

zu richten . 7611

Gesucht vom 1 . März an 3 — 4 möblirte Zimmer , wenn möglich
mit Küche , für längere Zeit in guter Lage . Offerten unter A . 0 .

444 bei der Expedition d . Bl . erbeten . 7454

ES wird eine Wohnung mit Stallung zu miethen gesucht . Näh .

in der Expedition d . Bl . 7383

Glisabetheustratze 8

ist von nächsten 1 . Mai ab der gut möblirte 3 . Stock (Porzellan .

öfm , Vorfenster ) zu vermiethen . Nähens Parterre . 7528

Faulbrunnenstraße 5 , 2 St . h . , ist ein möbl . Zimmer mit

Kost zu vermiethen . 7651

Frankenstraße 7 , 3 . St . , rw möbl . Zimmer zu verm . 4541

helenenstraße 3 , Bel - Etage , möblirte Zimmer zu verm . 7194

heleuenstraße 15 , Bel -Etage , schön möbl . Zimmer zu verm . 5067

helenenstraße 18 , 2 St . h . , ein möbl . Zimmer zu verm . 7272

h e r m a n n st r a ß e 12,1 Et . h ., ist ein Zimmer mit Kost zu verm . 7490

Lnggaffe 33 am Kran,platz
find 2 schön möblirte Zimmer zu vermiethen . 7179

Mauergasse 9 ist eine Mansard - Wohnung auf 1 . Apnl zu ver -

, miethen . Näh . bei der HauSeigenHümeriu im 2 . Stock . 7474
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Karten

„ Da fiel es mir eines Tages auf , daß mich mein Prinzipal za
wiederholten Malen scharf fixirte und sich viel um mich zu schaffen machte.
Ich bemerkte auch , daß sein Benehmen gegen mich bedeutend kühler wm,
doch schrieb ich all ' das einer Laune , irgend einer gehabten Verdrießlich¬
keit zu , und selbst als er mir den Magazinschlüffel abforderte , ging ich
meinem Geschäfte noch immer eben fo unbefangen als gewissenhaft nach.
Endlich bekam ich durch einen Dienstboten im Hause Wind , daß man eine
Anzahl geleerter und zerbrochener Flaschen im Magazin versteckt gesundea
habe und das verschmitzte Lächeln des Hinterbringers ließ mir Über ben
mnthmaßlichen Thäter fast keinen Zweifel .

„ Ein Blick in den Spiegel und mir zuckte wie ein Blitz ein Licht¬
strahl dnrch

' s Gehirn , der mir die Tragweite dieses Verdachts grell be¬
leuchtete . I ch mußte jenen Flaschen den Hals gebrochen haben , das
Kainszeichen stand mir ja auf der Nase eingebrannt . Im Gefühle bei
haarsträubenden Unrechts , das mir geschah , wollte ich augenblicklich zum
Prinzipal stürmen , doch trieb mir die Entrüstung über das Ehrenrührige
und Schändliche des Argwohns das Blut in das Gesicht und bekanntlich
hat gerade die Nase darin ihren Sitz . So schoß es denn auch dorthin , fte
glühte wie ein Feuerbrand und ich hätte auf diese Weise das Bekenntmß
meiner Schuld gleich rothgesiegelt mitgebracht .

„ Der Prinzipal kam mir übrigens zuvor und rief mich anf
'i

Comptoir . Unsicher schwankte ich die Treppe hinauf , vor Entsetzen Über
das Üngeuerliche lag cs mir wie ein Nebel vor den Augen , als hätte ich
im Ernste das halbe Weinlager ausgetrunken . Von der Standrede , die
er mir hielt , verstand ich nichts , als abgerissene Floskeln von Wohlwollen
und Plänen für die Zukunft , von unverantwortlicher Aufführung ,
enormem Schaden und schmählichem Undank .

„ Was wollte ich zu meiner Rechtfertigung Vorbringen , was hätte
mir .die glänzendste Vertheidigung genützt ? Wußte und fühlte ich doch,
daß es mir im Gesichte hing , wie eine rothe Laterne , auf der „ Weinhalle

"

geschrieben stand . Was ich leugnen wollte , hätte meine Nase unum¬
wunden eingestanden . Die Wuth über mein unerhörtes Verhängniß unb
meine Ohnmacht diesem gegenüber schnürte mir die Kehle zu und als der
Zorn , der mich erstickte , mir Thränen auspreßte , hob das Ungeheuer , das
wie ein Criminalrichler vor mir stand , in salbungsvollem Tone wieder
an : „ Es ist noch nicht alle Hoffnung verloren , wenn Sie so thätige Reue
zeigen . Sie sind noch jung und ein fester Wille vermag viel . Ich will
Ähnen auch den Weg zur Besserung nicht abschneiden und habe kein Wort
von dem Streich in Ihr Zeugniß geschrieben . Machen sie Ihrem Stande
wieder Ehre , meiden Sie den Trunk , es ist ein häßliches Laster . "

„ Dabei that er so zuckersüß , daß ich den Kerl hätte bei der Kehle
weten und erwürgen können . Das sagte er mir , mir , der bereits wochen¬
lang mit den Fischen um die Wette Wasser schluckte , der eine Selbstver¬
leugnung bewies , einer befferen Sache werth , als dieser gottverdammten ,
elenden , rothen Nase ! "

__ ^ Forts . f .)
Für die £ >eraiHa « fir v- rammornich : Äresß in Me - badeÄ

„ Das ging über allen Spaß ! Ich verlor die ganze Freude a«
meinem Schnurrbart , der schon so weit gediehen war , daß sich die Härchen
nicht mehr alle zählen ließen , und änderte nun energisch meine gm -,
Lebensweise , mied sauere Speisen , Spirituosen und vor allem den Bier¬
genuß , wie mäßig ich ihm auch gehuldigt . Meine einzige Hoffnun ,
wurzelte im Wasser , und ach, auch sie ist zu Waffer geworden ! Aus 'j
Trockene gesetzt , mußte ich meine Nase trotzdem üppig fortblühen sehe»
und kurz darauf trat eine Katastrophe ein , die mir so recht den schwarzen
Abgrund zeigte , in den mich meine Unverbesserliche unaushaltsam hinabzog .

„ In ruhigen Stunden , Freund , muß ich wohl selber manchm -l
lächeln über die Tücke meines Schicksals , doch bäumt sich mir in biefeit
Augenblicke noch das Herz auf unter der Nachwirkung jener ErlebnG
und bei der bloßen Erinnerung an das , was ich unverschuldet gelitten ,
empört sich mein Herz und all ' mein Blut verwandelt sich in Galle . " '

Er starrte einen Augenblick grimmig vor sich hin , dann that er einen
tiefen Zug aus feinem Glase und fuhr mit komisch wirkendem Ernste fort :

„ Wir führten in unserem Geschäfte auch ganz rein gehaltene Unzer¬
und Bordeauxweine , meist zu pharmaceutischem Gebrauch . Der Magazm -
schlüsiel war in meiner Verwahrung , lieber ein Jahr stand ich dem ©&
schäfte schon vor , genoß das volle Vertrauen des Prinzipals und Hat
selber ganz zufrieden mit meinem Posten .

„ Nrcht immer habe ich diese - feuerspeiende Monstrum mit mir her¬
umgetragen , es hat sich in Umfang und Farbe erst allmälig so heraus -
geblldet . Mit einer mäßig angehauchten Nase und einem Ansatz zur
Misanthropie hast Du mich vor einem Dezennium schon gekannt und
erinnerst Dich vielleicht noch , wie sie einst in ihrer Lilienweiße ein Bild
fleckenloser Reinheit und Unschuld war . Du kannst auch nicht vergessen
haben , daß ich in der Handlungsschule mit zu den hübschesten Jungen
zählte , babei aber von Haus aus ein armer Teufel war . Ich hatte eine
kurze und vortreffliche Lehrzeit , die mir trotzdem wie eite Ewigkeit erschien ,
denn die Groschen zu einem Glase Bier waren mir allzu kärglich zuge -
meffen . Endlich aber einmal wohlbestallter Commis in einer Colonial -
waarerthandlnng , erlaubte ich mir mit Hochgenuß gelegentlich einen
Schoppen über den Durst , nur gelegentlich , denn Grund zur Enthalt¬
samkeit hatte ich noch immer . Um so unerwarteter und um so ärgerlicher
mußte cs mich überraschen , als ich eines schönen Morgens nach einer
unschuldigen kleinen Kneiperei die gewohnte noble Blässe an meiner Nase
vermißte und an ihrer Spitze die erste kleine Schottirung entdeckte .

» 3d ) achtete indeß damals nicht so viel darauf , denn bei der Revue
über meine Visage hatte ich über den Lippen auch ein paar dunkle Fläum -
chen entdeckt . Die Sehnsucht eines jugendlichen Commis nach einem
Schnurrbart übersteigt alle Begriffe und vor Wonne über das junue
Sprossen desselben übersah ich ganz , was unterdessen über ihm vorging
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Mauritiusplatz 2 , 8 . Stock , iy ein möblirtes Zimmer per
Monat 13 Mk . 71 Pfg . zu vermieden . 4665

Kleine Schwalbacherstraße 9 ist eine Wohnung von dre
Zimmern und Küche auf 1 . April zu vermiethen . Näheres des
Morgens im Hause selbst . 7333

Soiraeabergerftratz - 21 « find elegante , möblirte
Wohnungen auf gleich und später zu vermiethen . 6861

TaunrrSstraße 411 , II . Etage , Wohnung
UNd Pension . 7208

Parterre und Bel ' Etage in einem am Rhein gelegenen herr¬
schaftlichen Hause zu Eltville a . Rh . , bestehend aus 13 Zimmern
nebst Zubehör , find ganz oder getheilt sogleich oder am 1 . April c.
zu vermiethen . Näb . Karlstraße 15 auf dem Comptoir . 7572

Gebildete Damen finden gute Pension und angenehmes FamMen -
leben in einem feinen Hause zu 30 Thlr . per Monat .
Näheres Expedition .

_____________ 7647

«Kus dem Leden eines Verkannten .
Eine tragikomische Geschichte .

Sen Sh . Messerer .

(S . Fortsetzung .)
Heidemann ließ das Haupt mit einer Wehmuth sinken , die zu sagen

schien : „ lieber dieser Nase ist auch meine Sonne untergegangen ! "

„ Vergleiche sie lieber mit dem Aushängeschild einer Farbwaaren -
Handlung , in der man auch Lack bekommt, " bemerkte Richter , „ wenn Du
sie denn einmal selber aufziehen willst , denn sie glänzt vortrefflich und
bei meinem Nahen glaubte ich nicht ander « , als ein Glühwürmchen hier
unter den Bäumen zu finden .

"

„ Mach
'

Dich nicht lächerlich und gestehe es offen , Du bist auf diesen
Leuchtthurm hier zugesteuert — meine eigene schöne Nase hat Dir als
Wegweiser zu ihrem glücklichen Inhaber dienen müffen . Aber jetzt,
Freund , genug der Verhöhnung dieses werthen Cabinetsstücks eines alten
Patrizierhauses ! Mein Urahn hat schon damit geprunkt , meinem Groß¬
papa hat sie vorgeleuchtet , und wenn die Sünden der Väter an den
Kindern heimgesucht werden bis in ' S zehnte Glied , wäre ich sicherlich
lieber das elfte geworden und hätte gerne auf dieses Erbstück verzichtet
Wie ich damit geschlagen war , wie ich dafür gebüßt habe , das sollst Du
nun dennoch erfahren . Ich fühle mich gerade in der rechten Stimmung
in einem gewissen Galgenhumor . "

Näher rückten die Freunde zusammen und während sich der gut -
müthig lächelnde Blick Richter

' s von der unverschuldeten , rothen Nase
mit dem bläulichen Dufte nicht zu trennen vermochte , stärkte sich der
Schwergeprüfte mit einer mächtigen Prise , worauf er zu erzählen begamf .

n .
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